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 12. Pohl CDU  Kreuzberg (Bürgermeister)  
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 16. Simons CDU  J.v. – Bothmer (GLB)  
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     M. Müller           

Stadt Brühl 
 

 Brühl, den 22.6.2006

Niederschrift 
über die Sitzung des Hauptausschusses am 19.6.2006 

Sitzungsort: Sitzungszimmer A 013 

Beginn der Sitzung um 18.05 Uhr. Ende der Sitzung um 21.00 Uhr. 

Vorsitz führte: Stellvertretender Bürgermeister Poschmann 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert der stellvertretende Bürgermeister Poschmann 
dem Ersten Beigeordneten Mues zu seiner Wahl zum Beigeordneten der Stadt Leverkusen.  
 
Der Erste Beigeordnete Mues teilt mit, dass er die Beigeordnetenstelle in Leverkusen zum 
1.11.2006 antreten werde.  
 
A) Öffentlicher Teil 
 
Stellvertretender Bürgermeister Poschmann eröffnet die Sitzung und stellt die form- und 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Zur Tagesordnung: 
 
Stellvertretender Bürgermeister Poschmann bittet, die Tagesordnung unter Ziff. 2.1 zu ergänzen 
um die Tischvorlage 26/06 u „Stellungnahme zum Entwurf des Haushaltsplanes 2006; hier: Kosten für 
Porto und Telefon“. 
 
Fraktionsvorsitzender Mengel (SPD) verweist auf das ebenfalls vorliegende Schreiben der SPD-
Fraktion an den Bürgermeister. Darin gehe es um die im Rahmen der Organisations- und 
Effizienzuntersuchung der Verwaltung geplante Bildung eines Lenkungsausschusses (siehe Anlage). 
Er bitte den Hauptausschuss lediglich, das Schreiben zur Kenntnis zu nehmen. Aufgrund des 
sachlichen Zusammenhanges schlägt er die Behandlung der Angelegenheit unter TO-Pkt. 3.1 vor. 
 
Fraktionsvorsitzender Schmitz, H. (bVb) erinnert an seine Anfrage im Rahmen der 
Haushaltsberatungen in Sachen Versicherungen. In der Hauptausschusssitzung am 8. Mai 2006 habe 
er vorgeschlagen, zur Erreichung einer besseren Transparenz in diesem  Bereich einen Arbeitskreis 
zu bilden.  
 
Fachbereichsleiter Becke (FB 10) teilt mit, dass eine interne Arbeitsgruppe gebildet worden sei, die 
sich mit dieser Thematik befasse. Eine entsprechende Vorlage werde erarbeitet.  
 
      --- 
 
Der Hauptausschuss stimmt den vorgeschlagenen Änderungen bzw. Ergänzungen der Tagesordnung 
zu. 
 
- einstimmig - 
     
1. Niederschrift vom 22.5.06 
 
Gegen die Fassung der Niederschrift vom 22.5.06 werden keine Einwände erhoben. 
 
2. Haushaltsplan 2006 
    Bezug: Rat 24.4.06, HA 8.5.06 u. 22.5.06  
 
2.1 Beantwortung von Anfragen        
      Bezug: HA 22.5.06   
      Vorlage-Nr. 26/06 i, p und u 
 
Der Hauptausschuss nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis. 
   
2.2  2. verwaltungsseitige Fortschreibung und Deckungsregeln   
        Vorlage-Nr. 26/06 q 
         
Der Hauptausschuss nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat die 
Beschlussfassung über die als Anlage beigefügten Deckungsregeln. 
 
- einstimmig - 
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2.3  Frauenhaus Rhein-Erft-Kreis 
       hier: Antrag der Grünen-Fraktion vom 18.5.06  
       Vorlage-Nr. 26/06 n 
  
Fraktionsvorsitzender vom Hagen (Grüne) zieht den Antrag aufgrund der zwischenzeitlich auf 
Kreisebene erfolgten Beschlussfassung in dieser Angelegenheit zurück. 
 
2.4 Deckenbaumaßnahme Kurfürsten-, Kaiser-, Königstr. 
      hier: Antrag der bVb-Fraktion vom 25.5.06 
      Vorlage-Nr. 28/88 ap 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt  findet eine ausgiebige Diskussion statt.  
Während die bVb-Fraktion als Antragstellerin wegen des sehr desolaten Zustandes des 
Straßenbereichs dringend eine Investition in die Wiederherstellung fordert, verweisen CDU und FDP 
auf die im Verkehrsausschuss erstellte Prioritätenliste, die man angesichts der prekären 
Haushaltslage einhalten solle.  
 
Die SPD-Fraktion spricht sich dafür aus, Anregungen aus dem politischen Raum Ernst zu nehmen 
und warnt vor den möglicherweise hohen Folgekosten, wenn man die Maßnahmen hinausschiebe. 
 
Erster Beigeordneter Mues teilt mit, dass die Maßnahme mit einem Ansatz von ca. 130.000 € für 
das Investitionsprogramm 2007 angemeldet worden sei. Im Rahmen der internen Etatberatungen im 
Haus sei die Maßnahme jedoch aus Gründen der allgemeinen Finanzknappheit gestrichen worden. Er 
halte die Arbeiten für erforderlich, wenn auch nicht mit allerhöchster Priorität. Wenn über einen 
längeren Zeitraum nichts unternommen werde, entstehe durch die fehlende Unterhaltung 
möglicherweise ein größerer Schaden; dies könnten die Anlieger der Stadt vorwerfen.  
 
Im Rahmen der Diskussion über die Möglichkeit der Erhebung von Anliegerbeiträgen weist 
Stadtkämmerer Freytag darauf hin, dass für Deckenbaumaßnahmen keine Beiträge erhoben werden 
könnten. In dem betreffenden Straßenabschnitt sei jedoch nicht nur eine reine Deckenbaumaßnahme 
notwendig. Für die weiteren Planungen und die Kostenermittlung fehlten noch die Detailprüfungen. Er 
schlage daher vor, die Angelegenheit aufzuarbeiten und 2007 in Angriff zu nehmen. 
 
Fraktionsvorsitzender Schmitz, H.  (bVb) ändert seinen Antrag dahingehend ab, dass die 
Verwaltung gebeten werde, eine Vorlage zu erstellen und dem  Verkehrsausschuss vorzulegen. 
 
    --- 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat bittet den Bürgermeister, in einer Vorlage die notwendigen Arbeiten zur Wiederherstellung 
der Kurfürstenstraße im Teilbereich von Kaiser- bis Königstraße sowie die erforderlichen Kosten 
darzustellen und dem Verkehrsausschuss vorzulegen. 
 
- einstimmig - 
 
2.5 Richtlinienförderung Kinder- u. Jugendarbeit 
      hier: Antrag Stadtjugendring Brühl e.V. vom 17.5.06  
       Vorlage-Nr. 26/06 o 
 
Ratsfrau Küster (CDU) führt aus, dass aufgrund der Aussage des Stadtkämmerers in der 
Hauptausschusssitzung am 22.5.06 der Antrag abgelehnt werden könne. Man sei mit dieser 
Handhabung einverstanden, da der Kämmerer angekündigt habe, Mittel ggf. überplanmäßig 
bereitzustellen. 
 
    --- 
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Unter Bezugnahme der Ausführungen des Stadtkämmerers in dieser Angelegenheit in der HA-Sitzung 
am 22.5.06 lehnt der Hauptausschuss den Antrag des Stadtjugendringes vom 17.5.06 ab.  
 
- einstimmig - 
 
2.6  weitere Beratung des Entwurfs und Abstimmung 
       über die Anträge der HA-Sitzungen am 8. und 22.5.06   
       Bezug: HA 8.5. und 22.5.06    
       Vorlage-Nr. 44/00 cw u. 26/06 r 
 
Der Hauptausschuss stimmt über die zum Entwurf der Haushaltssatzung gestellten Anträge wie folgt 
ab: 
 
Abstimmungsergebnisse s. Anlage zur Niederschrift. 
 
2.7 Stellenplan 2006      
      Bezug: HA 22.5.06       
       Vorlage-Nr. 26/06 s 
 
Fachbereichsleiter Becke weist auf eine redaktionelle Änderung auf S. 3 der Anlage zur Vorlage-Nr. 
26/06 s hin. Bei den tariflich Beschäftigten (Teil B) müsse es in der Zeile „Entgeltgruppe 12“ heißen: 
ku-Vermerk 0, kw-Vermerk 1. 
 
Fraktionsvorsitzender Mengel (SPD) beantragt, im Stellenplan die kw-Vermerke bei den Stellen 
494 bis 518 zu streichen.  
 
Fraktionsvorsitzender Pitz (FDP) nimmt Bezug auf die Stellenausschreibung im Informationsblatt 
der Stadt Brühl und fragt nach den Gründen im Hinblick auf den vom Bürgermeister ausgesprochenen 
Einstellungsstopp. 
 
Fachbereichsleiter Becke sagt Klärung bis zur Ratssitzung zu. 
 
Fraktionsvorsitzender Pitz (FDP) kritisiert, dass der Hauptausschuss in einem solchen Fall nicht 
informiert werde, wenn trotz ausgesprochenen Einstellungsstopp eine Stelle neu besetzt werde. 
Bevor dies nicht geklärt sei, könne man dem Stellenplan nicht zustimmen. 
 
    --- 
 
Der Hauptausschuss verweist die Vorlage zur Beschlussfassung an den Rat. 
 
3. Anträge der Fraktionen 
  
3.1 Personalausschuss 
      hier: Antrag der bVb-Fraktion vom 25.5.06 
      Vorlage-Nr. 36/06 
 
Fraktionsvorsitzender Schmitz, H.  (bVb) begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Fraktionsvorsitzender Mengel (SPD) spricht sich ebenfalls für eine Information und ein 
Mitspracherecht der politischen Gremien aus. Es müsse jedoch nicht unbedingt ein 
Personalausschuss gebildet werden; vielmehr könne der Hauptausschuss diese Aufgaben 
übernehmen. Darüber hinaus  könne man auch die Vergabe- und Liegenschaftsangelegenheiten im 
Hauptausschuss behandeln. Er verweist in diesem Zusammenhang auf das Schreiben seiner Fraktion 
in Sachen Lenkungsausschuss und macht nochmals deutlich, dass auch dies Themen seien, die im 
Hauptausschuss behandelt werden müssten.  
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Fraktionsvorsitzender Pitz (FDP) hält den Antrag für verfrüht und schlägt vor, die Ergebnisse der 
Organisationsuntersuchung abzuwarten. Im Übrigen sei auch eine Änderung der Hauptsatzung 
erforderlich, da man die Aufgaben im Personalbereich dem Bürgermeister übertragen habe und ein 
Personalausschuss insofern keine Funktion habe.  
 
Fraktionsvorsitzender Klug (CDU) ist ebenfalls der Ansicht, dass es sich derzeit um den falschen 
Zeitpunkt handele. Im Übrigen sei nach den Vorschriften der Gemeindeordnung bei Neubildung eines 
Ausschusses das gesamte Verfahren der Ausschussbildung neu durchzuführen. Er schlage vor, den 
Antrag insoweit abzuändern, dass auf der Basis der Ergebnisse der Organisationsuntersuchung 
geprüft werden solle, ob die Einsetzung eines Personalausschusses sinnvoll sei.  
 
Fraktionsvorsitzender Schmitz, H.  (bVb) ändert den Antrag seiner Fraktion dahingehend ab, dass 
er beantragt, den Aufgabenbereich des Hauptausschusses um die Entscheidungen im 
Personalbereich zu erweitern. 
 
    --- 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag der bVb-Fraktion ab, den Zuständigkeitsbereich des 
Hauptausschusses um die Personalaufgaben zu erweitern. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 : 3 bei 2 Enthaltungen 
  
4. Anfragen 
 
4.1 OGS St. Franziskus-Schule 
 
Ratsfrau Küster (CDU) erinnert an ihre Anfrage in der Hauptausschusssitzung am 22.5.06, die 
Zahlungsmoral der Eltern an der OGS St. Franziskus-Schule zu prüfen. Sie bittet, ihr bis zur 
Ratssitzung eine Antwort zu geben. 
 
Stadtkämmerer Freytag sagt Prüfung und Beantwortung zu. 
 
4.2 Bahnhof Brühl 
 
Ratsherr Dr. Dahm (CDU) verweist auf die katastrophalen Zustände am Bundesbahnhof und fragt, 
was die Verwaltung unternommen habe, um dies der Deutschen Bahn klarzumachen. 
 
Erster Beigeordneter Mues berichtet, dass man mehrfach versucht habe, der Bahn klarzumachen, 
dass z.B. der Treppenaufzug keine gute Lösung und der Zustand insgesamt unbefriedigend sei. Zwar 
seien leichte Verbesserungen vorgenommen worden, die Bahn habe die Pläne grundsätzlich jedoch 
nicht geändert. Es handele sich um eine Sparlösung; zu mehr sei die Bahn nicht bereit. 
 
4.3 Ampelphase Konrad-Adenauer-Straße/Römerstraße 
 
Ratsfrau Küster (CDU) fragt, warum die Ampelphase für die Linksabbieger von der Konrad-
Adenauer-Straße in die Römerstraße geändert worden sei. Statt ca. 14 Fahrzeuge könnten jetzt nur 
noch ungefähr 4 Fahrzeuge in einer Grünphase abbiegen, so dass sich ein erheblicher Rückstau 
bilde. 
 
Erster Beigeordneter Mues sagt schriftliche Beantwortung zu. 
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4.4 Eine Stadt geht auf Reisen 
 
Fraktionsvorsitzender Schmitz, H.  (bVb) fragt, ob man diese Veranstaltung noch einmal aufleben 
lasse. 
 
Erster Beigeordneter Mues teilt mit, dass die Aktion zuletzt im Jahre 2004 durchgeführt worden sei 
und an eine erneute Durchführung im Jahr 2006 nach den ihm vorliegenden Informationen nicht 
gedacht sei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




